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Kienberger News 
 
 
 

 
Mitteilung der Einwohnerkontrolle 
 
 
 
Aktuell wohnen 516 Personen in Kienberg. 
 
Per Ende Juli 2017 waren in Kienberg 4 Personen auf Stellensuche und 3 arbeitslos.  

 
 
Veranstaltungen in Kienberg und Umgebung 
 
Termine August 2017 
 
26/27. Eröffnungsfeier Gasthof Hirschen 
 
Termine September 2017 
 
06. Altpapier 
12. Herbstversammlung Landfrauenverein 
13. Mütter- und Väterberatung im Pfarrschürli  Termin unter 062 858 26 19 
13. Grünabfuhr 
14. Hauskehricht/Sperrgut 
19. Monatsübung Samariterverein 
24. Ökumenischer Gottesdienst Kath. & Ref. Kirchgemeinde 
24. Abstimmungen Gemeinde 
28. Hauskehricht/Sperrgut 
29. Vereidigung Kommissionsmitglieder 
29. Piccata-Risotto-Essen im Rössli    Reservation unter 062 844 10 04 
30. Endschiessen FSG Wittnau-Kienberg 
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Mitteilung neuer GR/Amtsbeginn  
 

Geschätzte  Kienbergerinnen  und  Kienberger   
 

Ursprünglich war geplant, dass der neue Gemeinderat die Amtsperiode  2017 ï 2021 per  1. 
Oktober 2017 antreten wird. Auf Wunsch des neuen Gemeinderates wurde der Amtsbeginn auf 
den 1. September 2017 vorverschoben. Grund für diesen Wunsch ist der enge Terminplan mit 
den Wahlen und der Vereidigung der Kommissionsmitglieder im September 2017 sowie mit der 
Erstellung des Budgets 2018.  
 
Wir danken dem amtierenden Gemeinderat für das Entgegenkommen. 
 
An dieser Stelle direkt auch der Hinweis auf die Vereidigung der Kommissionsmitglieder: Diese 
wird am 29. September 2017 im Foyer des Schulhauses stattfinden.  
 
Für den künftigen Gemeinderat 
Adriana Gubler 
 

 
 
 

Entsorgungsplatz 
 

Beim Entsorgungsplatz werden beim Glasflaschencontainer immer wieder mal Glasschalen, 
Fensterscheiben usw. deponiert. Der Container ist nur für das Sammeln von Flaschen gedacht. 
Wir bitten Sie daher, keine anderen Glasgegenstände auf dem Container zu deponieren. 
 
Das Altöl dürfen Sie direkt in den Altölsammler füllen und die Flasche wieder mitnehmen. Es ist 
nicht korrekt, die Flaschen einfach voll hinzustellen. 
 
Besten Dank für Ihre Unterstützung. 
Christian Tschudin, Gemeindearbeiter 
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Friedhof 
 

Der Friedhof soll ein ruhiger Ort sein und respektiert werden. Es ist verboten, mit dem Fahrrad, 
Kickboard etc. auf dem Friedhofareal herum zu fahren. 
 
Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme. 
Hans Gass, Friedhofunterhalt 
 
Zu vermieten auf Mitte August 2017 
 

3,5 Zimmer - Einliegerwohnung in Kienberg 
Neue Küche, neues Bad ( WC/Dusche ) WM/TUMBLER 
Küche und Wohnzimmer, Bodenheizung 
Küche, Bad und Wohnzimmer Plattenböden, Büro und Schlafzimmer Laminatboden 
Ebenfalls ist ein Parkplatz vorhanden 
Mietzins monatlich: Fr. 1ó000.ð plus Nebenkosten 
 
Bei Fragen und Besichtigung: 079 201 04 71 
 
Suche Friedensrichter oder Friedensrichterin 

 

 
Per Ende April hat unser Friedensrichter Thomas Gubler sein Amt 
niederlegt. Wir danken ihm an dieser Stelle für seinen langzeitigen Einsatz 
und bedauern seine Demission. Die Stelle des Friedensrichters/der 
Friedensrichterin ist per sofort neu zu besetzen. Das Ehrenamt des 
Friedensrichters kann von Schweizerbürgern übernommen werden, die 
nach ihrer Persönlichkeit und ihren Fähigkeiten für dieses Amt geeignet 
sind und 
 
 
 

¶ zwischen 30 und 70 Jahre alt sind 

¶ in Kienberg wohnen 

¶ die Fähigkeit haben mit öffentlichen Ämtern zusammenzuarbeiten 

¶ gegenüber den Streitparteien vorurteilsfrei und sachlich auftreten 

¶ die Pflicht zur Verschwiegenheit einhalten, auch über ihre Amtszeit hinaus 
 

 
Interessierte Bürger melden sich bitte bis zum 15.09.2017 unter 062 844 24 34 oder 
gemeindeverwaltung@kienberg.ch 
 
Büchertausch 
 
Liebe KienbergerInnen 
  
Ab 01.09.2017 hat es im Foyer bei der Gemeindeverwaltung ein Regal mit einer kleinen Auswahl 
an Bücher. Diese Exemplare sind zum Mitnehmen und Lesen. Schön wäre, wenn eins 
mitgenommen wird, dass ein anderes Buch zur Verfügung gestellt wird. Es dürfen Kinder- wie 
auch Erwachsenenbücher oder z.B. auch Kochbücher sein. 
  
Wir freuen uns über grosses Interesse an dieser schönen Möglichkeit. 
Gisela van der Weijden  

mailto:gemeindeverwaltung@kienberg.ch
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Drohnen  
 
Was ist erlaubt, was ist verboten? 
Das schöne Wetter lockt den einen oder anderen nach draussen. Bei dieser Gelegenheit möchte 
man gleich auch seine Drohne (der Fachbegriff lautet: Multikopter) fliegen lassen. 
 
Aber Achtung, Drohnen sind keine Spielzeuge, und es gibt einige Dinge zu beachten:  
 
Ohne Bewilligung erlaubt  
 

¶ Ferngesteuerte Drohnen von weniger als 30kg Gesamtgewicht, so lange der Pilot 
ständig direkten Augenkotakt zur Drohne hat. 

 

¶ Drohnen auf Modellflugplätzen und als offizielle Teilnehmer an Flugveranstaltungen. 
 

¶ Drohnen in der freien Natur und in Wohnquartieren ohne Menschenansammlungen. Als 
Menschenansammlung gelten mehr als zwei Dutzend Personen auf engem Raum. 

 
 
Nur mit Bewilligung 
 

¶ Drohnen über 30 kg Gewicht 
 

¶ Mit Videobrille gesteuerte Drohnen nur, wenn ein zweiter Pilot den Flug der Drohne 
überwacht und jederzeit in die Steuerung eingreifen kann. 
 

¶ Drohnen im Umkreis von weniger als 100 Metern um Menschenansammlungen im 
Freien, es sei denn, es handle sich um öffentliche Flugveranstaltungen oder um einen 
Modellflugplatz.  
 

¶ Drohnen innerhalb von 5 km bei einem zivilen oder militärischen Flugplatz. Bewilligungs-
instanz ist der Flugplatzleiter oder die Flugsicherung Skyguide. 

 
 
Kienberg liegt zwar mehr als 5 Kilometer vom Flughafen Basel/Mulhausen entfernt, aber 
noch innerhalb der sogenannten Kontrollzone. In dieser Zone dürfen Drohnen nicht mehr 
als 150 Meter über dem Boden fliegen. 
 
Ob Sie Ihre Drohne mit oder ohne Bewilligung fliegen lassen, in jedem Fall gilt:  
Respektieren Sie die Privatsphäre Ihrer Nachbarinnen und Nachbarn. Gehen Sie in die freie 
Natur, um Ihre Drohne fliegen zu lassen, oder noch besser: geniessen Sie die Natur auch 
einmal ohne elektronische Gadgets. 
 
Weitere Informationen siehe:  
https://www.edoeb.admin.ch/datenschutz/00628/00653/00654/index.html?lang=de 
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Reformierte Kirchgemeinde 
 

MIR CHRISCHTE VO KIENBERG 

 
 
 

 
 

 

HINWEIS ZUR ERNTEDANKFEIER 24. September 10.30 Kirche Kienberg 

Was müssen wir uns auch immer sorgen, bevor die Ernte in Feld, Baumgarten, Reben 

und Gemüsegarten da ist. Da gibt es mal zuviel, dann wieder zuwenig Wasser 

Schliesslich kommt auch noch ein schrecklicher Frost wie in diesem Jahr, der dann die 

Ernte an Fruchtbäumen niedrig ausfallen lässt.  

 

 Altardekoration der Landfrauen 

Dabei ist die Erfahrung, dass wir trotz aller 

Unbill des Wetters aus dem Vollen 

schöpfen können. Irgendwo wächst etwas. 

Deshalb war das Sorgen wohl eher eine 

Belastung, hat aber nichts zum Ergebnis 

beigetragen. Diese Erfahrung nimmt Jesus 

auf, indem er empfiehlt, sich eben nicht zu 

sorgen.  

Mit der Ernte ist es dann nicht gemacht.     

Die Sorge geht weiter, was mit den Lebensmitteln zu kochen ist. Den einen mundet 

dies mehr, den anderen etwas anderes. So kommt es dann bei Tische vor, dass die 

Sorge sich breit macht, ob ich von den schönen grünen Kefen oder den goldigen 

Rosenkohl essen soll oder nicht. Vom Sorgen berichtet der diesjährige 

Erntedankgottesdienst. Er beginnt am 24. September um 10.30 in der Kirche. Beteiligt 

sind die Religionsschülerinnen der Mittelstufe. Musikalisch begleitet wird die Feier vom 

Akkordeonorchester Frick. Alle sind auch eingeladen zum anschliessenden Apero.  

HINWEIS 2: OFFENER MITTAGSTISCH 

Der offene MittagsTisch ist im Pfarreisaal an folgenden Daten bereit. 
Donnerstag 14. September 12.15 
Donnerstag 27. Oktober 12.15  
Reservationen nehmen wie immer bis jeweils am Dienstag 12.00 Röbi und Lisbeth 
Gubler unter der Nummer 079-7096661 entgegen. 

 
KONTAKT:  

Katholische Kirchgemeinde:  
Jasmin Rippstein, Wittnauerstrasse 113, 4468 Kienberg, Tel. 062-844 48 33 
Christoph Küng Hauptstrasse 56  5064 Wittnau Tel.062-871 41 10 
 

Reformierte Kirchgemeinde:  
Anita Hafner, Saalhof 123, 4468 Kienberg, Tel. 062 844 12 45 
Pfrn.Audrey Drabe. Büro: Rössligasse 35 E-Mail drabe@bluewin.ch 

mailto:drabe@bluewin.ch
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Reformierte Kirchgemeinde 
 

Stellvertretende Pfarrerin 
 
Pfarrer kommen, Pfarrer gehen, die 
Gemeinde bleibt. Diese Regel gilt auch für 
die Kirchgemeinden Rothenfluh und 
Kienberg. Und so beginne ich im September 
2017 auch in Kienberg die pfarramtliche 
Stellvertretung. Sie wurde nach dem 
Rücktritt vom Pfarrer Lukas Baumann nötig. 
Ich freu mich darauf Sie und die ganze 
Gemeinde kennenzulernen und lade Sie 
herzlich zu meinem Antrittsgottesdienst am 
Sonntag, 3. September ein in die Kirche 
Rothenfluh. 
 
Ich bin Audrey Drabe und bin seit 24 Jahren Pfarrerin Audrey Drabe 

Pfarrerin und wohne in Basel. Zuletzt war ich in der Kirchgemeinde Biel-
Benken, in Riehen und im Palliativzentrum Hildegard stellvertretend 
tätig. Vorher habe ich viele Jahre im ökumenischen Aids-Pfarramt 
beider Basel und in der Kirchgemeinde Birsfelden gearbeitet und war 
immer wieder stellvertretend im Kantonsspital in Liestal aktiv. Sie 
sehen, dass ich nicht ganz unerfahren bin und auch schon mit 
herausfordernden Lebenssituationen konfrontiert war. Gerne begleite 
ich die Gemeinde Rothenfluh in ihrer besonderen Situation bis zur Wahl 
eines neuen Amtsinhabers. Herzlich willkommen in der Kirche im 
September! 

 
Mitteilung aus dem Kirchgemeinderat 
 
Die Kirchenpflege Rothenfluh hat beschlossen, die Zusammenarbeit 
mit der Kirchgemeinde Oltingen ï Wenslingen ï Anwil (OWA) zu 
intensivieren. Als erste Massnahme werden ab neuem Schuljahr der 
Konfirmandenunterricht, der Präparandenunterricht und der Unterricht 
der 7. Klasse gemeinsam durchgeführt. Die Gemeinde OWA hat dafür 
Herrn Raphael Bachmann von Liestal angestellt. Herr Bachmann ist 
Theologe und arbeitet u.a. in der Kirchgemeinde Arisdorf ï 
Giebenach-Hersberg als Sozialdiakon. Diese Massnahme betrifft auch 
Schüler unserer Kirchgemeinde.  
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Reformierte Kirchgemeinde 

 
WAHLBESTÄTIGUNG 
 
Für die nach Proporzwahlverfahren vorzunehmenden Erneuerungswahlen in die 
Rechnungsprüfungskommission der Evang.-ref. Kirchgemeinde Kienberg für die 
Amtsperiode 2017-2021 sind während der Anmeldefrist nicht mehr Kandidaten 
und Kandidatinnen angemeldet worden, als Sitze zu besetzen sind. 
Die Vorgeschlagenen gelten somit als in stiller Wahl gewählt. Der Wahlgang vom 
24. September 2017 entfällt. 
 
Folgende Kandidatinnen  gelten als in stiller Wahl gewählt: 
Franziska Frei  (neu) 
Isabel Meier (bisher) 
Maya Strub (bisher) 
 
Der Kirchgemeinderat 
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Reformierte Kirchgemeinde 
 
 
 
 

MIR CHRISCHTE VO KIENBERG 

 

Bittgang 2017 

S Oschterliecht wiiterträge 
 

Die Bittgangsgruppen aus den 
Kirchgemeinden Kienberg, Wittnau und 
Wölflinswil/Oberhof trugen am Montag 
vor Himmelfahrt eine Kleinausgabe ihrer 
heurigen Osterkerze im schönsten 
Morgenlicht nach Wittnau. So 
verschieden die drei Kerzen waren, war 
ihnen doch gemeinsam, dass mit ihnen 
das Licht des Auferstandenen hinaus 
getragen wurde. Was dies heisst zeigte 
Christoph Küng, als er im 
Bittganggottesdienst das Glas mit der 
brennenden Kerze unter seinem Stuhl 
hervornahm und es in die Höhe hielt und 
als er mit der Gitarre und seiner 
Musikgruppe zum freudigen Singen 
mitriss. Das Licht muss leuchten. Wir sind 
zuständig, dass dieses Licht 
wahrgenommen wird in dem, was wir tun 
und sind. 
 

 
Der Bittgänger trägt das Osterlicht.  

Die Kienberger Bittgänger brachten das Licht aufgrund des Bildes mit den Wasser- 
Land- und Lufttieren auf der Kerze das Licht zu den Tiere. Erst sammelte die Schar 
der 13 Kinder und der mitbittenden Erwachsenen alles, was wir den Haus- und  
Nutztieren zuliebe tun können. Der zweite Halt galt den Wildtieren. Hier 
beeindruckte die Mahnung eines Schülers, dass wir den Lebensraum der Tiere 
nicht weiter einschränken sollen. Die mitgetragene Kerze war gut verwahrt in einer 
Laterne. Die Schülerinnen und Schüler, welche die Laterne abwechselnd trugen, 
bemühten sich, dass das Licht nicht auslöschte, was bis zur Kirche Wittnau auch 
fast gelang. Die Einigkeit aller Bittgänger zeigte der gemeinsame Einzug der drei 
Kerzen und das an das gemeinsame Feiern anschliessende feine spendierte Znüni 
für Jung und Alt.  
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REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
 

Kirchgemeinderat auf Reisen 
So alle vier Jahre, wenn eine 
Amtszeit die andere ablöst und 
es ein bewährtes Mitglied zu 
verabschieden gilt, gönnt sich 
der Kirchgemeinderat Kienberg 
eine kleine Reise. In diesem 
Jahr hatten es die Präsidentin 
Anita Hafner, ihre Mitstreiter 
Sabine Bachmann, und Ernst 

   

Kirchgemeinderat vor dem Start 

Hirsbrunner in Begleitung des Pfarrers Lukas Baumann hoch im Kopf. Die 
Fahrt ging auf den 2332 Meter hohen Pyrimadengipfel Niesen im Berner 
Oberland. Aber was heisst denn hier ĂFahrtñ. Das letzte St¿ck von der 
Schwandegg bis zum Gipfel nahmen die vier unter die eigenen Füsse. 
Munter blicken sie auf dem Foto oben vor dem Start in die Kamera. Das sah 
nach dem schweisstreibenden, weil heissen Dreistundenmarsch 
siebenhundert Meter weiter oben anders aus. Das entsprechende Belegfoto 
wird aber aus Diskretionsgründen nicht veröffentlicht.  
 
Dafür weiss der Beobachter von einer aufgestellten Stimmung zu berichten 
auf der Terrasse des Restaurants mit bestem Blick auf den Thuner- und 
Brienzersee und die ganze Region und einem späten Mittagessen. Die Fahrt 
abwärts nach Mühlenen war Atem beraubend. Vor allem die austretende 
Sabine Bachmann durfte feststellen, dass sie an diesem Tag dasselbe getan 
hat, wie während dem Vierteljahrhundert Kirchgemeinderat: Etwas geleistet.  

 
Mitteilung aus dem Kirchgemeinderat 
 
Nach dem Rücktritt von Pfarrer Lukas Baumann als Pfarrer von Rothenfluh und 
Kienberg bemüht sich der Sachwalter in der Kirchgemeinde Rothenfluh um 
eine Zwischenlösung. Es wird nicht sofort zu einer Wahl eines Nachfolgers 
oder einer Nachfolgerin kommen. In der nächste  Ausgabe der Kienberger 
News wird berichtet, wer als Stellvertreter für Gottesdienste und 
Amtshandlungen während der Vakanz zuständig sein wird.  
 
Sicher ist, dass Lukas Baumann im Schuljahr 2017/2018 die Religionsklasse 
4.-6. Schuljahr weiter betreuen wird. Er wird herzu für ein Schuljahr in Zeitarbeit 
angestellt.  
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Schule Kienberg 
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Schule Kienberg 
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Wichtige Informationen 
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Direktverkauf ab Kienberg 
 

Lebensmittel Name Adresse Kontakt 

Apèro, Backwaren Marbot Stephanie Bannhalden 270 079 419 70 52 
info@backzauber.ch 
www.backzauber.ch 
 

Bienenhonig Schmid Beat und 
Sabine 

Hübelistr. 21 062 844 25 62 
sbschmid@bluewin.ch 
 

Di + Sa frisches 
Buurebrot mit 
Hauslieferung 
 
Natura-Beef 
Mischpaket  
 
Lammfleisch 
 

Burren-Bircher 
Ueli und Michaela 
 
 

Ob. Sennhof 181 062 844 16 22 
079 328 16 58 

Blüten-/Waldhonig Hürbi Hubert Anwilerstr. 107 062 844 11 09 
 

Brennholz und Bio-
Eier 

Ramseyer-Lang 
Esther und 
Roman 

Unterburg 208 062 844 13 80 
079 725 08 12 
langesther4@hotmail.com 
 

Eier 
Selbstbedienung 

Gubler Hürbin 
Karin 
 

Leibernweg 211 
 

062 844 03 13 
 

Regionales Gemüse & 
Obst erntefrisch vom 
Feld 

Abholung jeweils 
am Samstag ab 
10.00 Uhr 
 

Abholort: 
Eliane Tobler, 
Hübelistrasse 22 

Bestellen unter www.eulenhof-
moehlin.ch 

Getränke-Service 
Schneeberger 

I. Meier-
Schneeberger 
 

Saalstrasse 99 062 844 21 23 
getraenke-service@vtxfree.ch 

Kienberger Güggeli, 
grosse Auswahl an 
Poulet-Spezialitäten 
 

Fam. Hansruedi & 
Jasmin Gubler 
Bestellungen 
gerne per Mail 
 

Im Reich 247 j-h-gubler@bluewin.ch 
www.favoritgefluegel.ch 

Haus- und Heilmittel 
 

Heilstübli Ananda; 
PhytoBar 
Carmen Sophia Hess 

Kirchgasse 28a 077 463 81 42 

Natura-Beef Bio, 
Mischpacket offen 
oder vakuumiert 
 
Süssmost 5 Lt Bags zu 
9.- je Stück 
 

Rippstein Martin 
und Patricia 

Sonnhaldenhof 062 844 06 54  
patricia.allemann@bluewin.ch 

Speck, Käse, 
Trockenfrüchte, 
Schnäpse usw. 
 

Rippstein Lädeli Saalhof 65 079 655 12 27 

 

Haben Sie Lebensmittel/Waren anzubieten und möchten mit Ihren Produkten gerne in 
diesem Verzeichnis aufgeführt werden? Melden Sie sich bitte unter 062 844 24 34 oder per 

Mail an gemeindeverwaltung@kienberg.ch  

mailto:info@backzauber.ch
http://www.backzauber.ch/
mailto:sbschmid@bluewin.ch
mailto:langesther4@hotmail.com
http://www.eulenhof-moehlin.ch/
http://www.eulenhof-moehlin.ch/
mailto:getraenke-service@vtxfree.ch
mailto:j-h-gubler@bluewin.ch
http://www.favoritgefluegel.ch/
mailto:patricia.allemann@bluewin.ch
mailto:gemeindeverwaltung@kienberg.ch
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Im Tºpferchªlleré 
 

Da der Gemeinderat und die Gemeindeangestellten Ende 2016 aus Termingründen 
auf ein Weihnachtsessen verzichten mussten, hat Gemeinderätin Gisela van der 
Weijden in diesem Sommer eine Überraschung geplant. Am 11.08.2017 mussten 
sich alle beim Dorfbrunnen versammeln. Dort erklärte sie, dass es im Töpferchäller 
einen Raku-Event für uns geben sollte. 
 
Im Töpferchäller wurden wir dann von Lucia Brogle-Finatti in den Ablauf des 
Abends und die Raku-Kunst eingeweiht. Jeder Teilnehmende durfte seinen 
eigenen Teller kreieren und dann brennen lassen. Später sollte dann das 
Abendessen aus dem eigenen Teller gegessen werden. 
 
 
Das kreieren des Tellers machte 
allen sichtlich Spass und es 
entstanden ganz viele 
verschiedene Variationen. 
 
 
Teller vor dem Brennen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nachdem die Teller im Ofen 
verschwunden waren (bis zu 
1000°C heiss) gab es einen Apéro 
und die Werkstatt, das Atelier und 
der Skulpturenweg durften 
erkundet werden. 
 
Nachdem die Teller eine Stunde lang im Ofen waren, hat Lucia sie rausgenommen 
und in eine Wanne mit Sägespänen und Papierschnitzeln gelegt. Diese Späne und 
Schnitzel begannen durch die Hitze der Teller zu brennen und so entstanden dann 
die interessanten Risse und schwarzen Schattierungen. 
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   Teller nach dem Brennen 

 
Im kalten Wasser abgekühlt und geputzt 
ging es mitsamt den schönen Tellern 
wieder rein ins Atelier, wo bereits Anna 
Kuchenmeister mit dem Essen wartete. 
Zur Vorspeise gab es feine Frühlingsrollen 
mit diversen Saucen. 
Zum Hauptgang servierte uns Anna Reis, 

Poulet mit Gemüse und 
Süss-Sauer-Sauce. Das 
Essen schmeckte allen 
hervorragend. 
 
Abgerundet wurde der 
interessante und 
gemütliche Abend mit 
einem feinen Glace-
Beeren-Dessert inkl. 
Zubehör und Kaffee. 
 
 
 
 
 
 
Wir möchten uns ganz herzlich bei Lucia Brogle-Finatti und Anna Kuchenmeister 
für den tollen Abend und das feine Essen bedanken. Es war ein gelungener Abend 
und ein schönes Beisammensein. 
 
Susanne Rippstein für den Gemeinderat 
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ĂWenn isch es morn am morge scho wieder?ñ 
 

Am 5. und 6. August 2017 verbrachten wir unsere jährliche Vereinsreise in der wunderschönen 
Bäderstadt Baden-Baden. Früh morgens machten wir uns mit Bus und Zug nach Baden-Baden 
auf den Weg. 
 
Als wir ankamen war für uns eine Stadtrundfahrt mit dem Citybus organisiert, sodass wir einen 
ersten Eindruck von dieser Stadt bekamen. Da die Strassen in einem schlechten Zustand waren, 
tat einigen von uns danach alles weh. Anschliessend bezogen wir unsere Hotels Ărote Laterneñ 
und Ăgoldener Lºweñ. Nachdem wir uns heimelig eingerichtet hatten, schlenderten wir durch die 
Flaniermeile Lichtentaler Allee und assen Italienisch. Den Nachmittag hatten wir zur freien 
Verfügung. Es wurde niemandem langweilig. 
Beim gemeinsamen Abendessen in der roten Laterne wurde gut gegessen und viel gelacht. Von 
diesem Abend kommt auch unser lustige Titel Ăwenn isch es morn am morge scho wieder?ñ Lucia 
Brogle und Monica Ramseyer haben die ganze Reise sehr gut geplant. Alle Zeitangaben, wann 
gefrühstückt wird, wann der Bus fährt usw. wurde uns schon früh mitgeteilt. Aber selbst nach dem 
ganzen Erklªren fragte doch tªtsªchlich der Michel ĂWenn isch es morn am morge scho wieder?ñ. 
Das war aus Spass, brachte natürlich wieder Gelächter ein und wurde so zum Titel erkoren. 
Anschliessend liess man den Abend im Park bei Tangotanzenden Leuten oder im Biergarten 
ausklingen.  
 
Am Sonntag frühstückten wir gemütlich in der roten Laterne und die Frühaufsteher des 
Samaritervereins badeten in der erholsamen Caracalla Therme. So wie Mark Twain einmal 
gesagt hat, vergisst man nach 10 Minuten die Zeit und nach 20 Minuten die Welt. Und so 
vergaßen auch wir die Zeit und die Welt. 
Im Casino ĂRoyalñ bekamen wir eine interessante F¿hrung und danach versuchten einige  ihr 
Glück beim Spielen. Baden Baden ist die Sommerhauptstadt Europas und es ist gut möglich, 
dass einige von uns wiedereimal in Baden Baden anzutreffen sind. Am Abend fuhren wir zurück 
ins wunderschöne Kienberg. 
 
Ps. Wenn du Interesse an lehrreichen und interessanten Samariterübungen hast, dann komm am 
19. September 2017 um 20:15 Uhr in der Handwäbi Kienberg vorbei. 
 
Herzlichst eure Samariter 
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